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Das Festival „Women in Jazz“ ist das einzige europäische Festival für Jazzmusikerinnen. In den neuen
Bundesländern hat sich das Festival zu einem der wichtigsten zeitgenössischen Musikfestivals entwickelt.

Das Augenmerk bei der Programmgestaltung für das „Women in Jazz“ Festival, welches vom 7. bis 13.
Februar 2011 in Halle (Saale) stattfindet, richtet sich im Jahr 2011 auf europäische Instrumentalistinnen
und Sängerinnen. Europa besitzt eine äußerst innovative Jazzszene und ist zunehmend auch im Zeichen
einer Globalisierung in der Kultur zu einem Treffpunkt des Jazz aus aller Welt geworden.

Das Festival möchte mit dem Thema „Jazz aus Europa“ die wichtigen regionalen Zentren des Jazz in
Europa vorstellen. Neben den traditionellen Jazzzentren Deutschland, Frankreich, Holland hat sich in den
skandinavischen Ländern eine äußerst innovative weibliche Jazzszene entwickelt. Europa hat sich darüber
hinuas zu einem Treffpunkt der Jazzszene aus aller Welt herausgebildet hat. Künstlerinnen aus
Nordamerika, aber auch aus der Türkei und Israel, die ihren künstlerischen Mittelpunkt im Zentrum
Europa gefunden haben, stellt das Festival vor.

Noch etwas unberührt von dieser Entwicklung ist Osteuropa. Generell besitzt der Jazz in Osteuropa nur
wenige, kaum wahrgenommene weibliche Protagonisten. Eine Ausnahme stellt Polen dar. Hier entwickelt
sich seit einigen Jahren eine äußerst kreative weibliche Jazzszene. Die polnische Jazzszene ist durch einen
starken Austausch mit der internationalen Jazzszene geprägt. Sie ist ein Motor für grenzüberschreitende
Zusammenarbeit und transferiert seine Protagonistinnen in alle Welt. Dabei ist der Weg für polnische
Jazzmusik nach Europa oft schwieriger als in andere Regionen der Welt. Das Festival baut eine Brücke
für die polnische Jazzszene auf dem Weg nach Europa.

Tickets über:
www.womeninjazz.de
 

http://www.womeninjazz.de/
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